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Master-Studiengang (M.Sc)

Prof.Dr.habil. Julia Reif
lehrt und forscht im Bereich der Wirtschafts­ und 
Organisationspsychologie an der Universität der 
Bundeswehr München. Sie ist als Vortragende auf 
Konferenzen und Tagungen sowie als Autorin 
zahlreicher Fachbeiträge aktiv. Als  freiberufl iche 
Beraterin arbeitet sie mit nationalen und inter­
nationalen Unternehmen in den Bereichen Organi­
sationsdiagnostik und  Organisationsentwicklung 
zusammen. Der Studiengang „Personalentwick­
lung“ profi tiert von ihrer Verknüpfung von Theorie 
und Praxis im Sinne eines evidenzbasierten 
Managements.

Tel.: +49 89 6004 ­4433 | julia.reif@unibw.de

Prof.Dr. Ellen Schmid
lehrt und forscht im Bereich der Personal­ und 
Organisations entwicklung mit einem Fokus auf 
die Frage: Wie kann verantwortungsvolle Führung 
in einer digitalen Arbeitswelt gefördert werden? 
Dabei beleuchtet sie zum einen die Frage was ver­
antwortungsvolle Führung ausmacht und interes­
siert sich für (digitale) Methoden der Personal­ und 
Organisationsentwicklung und deren Evaluation.  
Neben ihrer Tätigkeit in Forschung und Lehre ist 
sie als Beraterin für verschiedene Unternehmen 
tätig und führt Personalentwicklungsmaßnahmen 
für Fach­ und Führungskräfte durch.

Tel.: +49 89 6004 ­4251 | ellen.schmid@unibw.de

AKADEMISCHE LEITUNG

BERATUNG UND KONTAKT

Psychologische Grundlagen 
der Personalentwicklung

Organisationsentwicklung und 
Führungstheorien

Handlungsorientierte und digitale 
Kompetenzen der Personalentwicklung

Unternehmenskulturen und 
Diversity Management

Methoden und Instrumente 
der Personalentwicklung

Organisationsentwicklung, Personal­
management (Wahlpfl ichtmodul)

Personalberatung, Coaching, Mentoring 
(Wahlpfl ichtmodul)

Personenorientierte und organisations­
spezifi sche Personalentwicklung

CURRICULUM

Grundlagen-
module

I

Zukunfts-
orientierte 
Module

IV

Masterarbeit

Vertiefungs-
module

II

Anwendungs-
orientierte 
Module

III

Handlungsfelder des Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements (BGM)

Methoden und Instrumente des BGM

Interkulturelle Kommunikation und  
Kooperation

Interkulturelle und innovative 
Personalentwicklung

QUALIFIKATIONSZIELE 
UND BERUFSFELDER

Durch die intensive, akademisch anspruchsvolle 
Arbeitsweise erwerben Sie in diesem Studiengang 
das notwendige Methodenwissen und die Kompe­
tenzen, um anspruchsvolle Aufgaben der Personal­
entwicklung professionell und innovativ gestalten 
zu können. Der Abschluss des Studiengangs er­
öffnet formal den Zugang zum höheren Dienst. 

Dieser Masterstudiengang bildet Sie gezielt für 
eine Fach­ oder Führungsposition in der systema­
tischen Personalentwicklung in den Bereichen 
Bildung, Beratung und Förderung aus.

Starten Sie Ihren nächsten Karriere­
schritt und informieren Sie sich 
über diesen bundesweit einmaligen 
Studiengang! 

Bettina Herrmann M.A.
ist die Koordinatorin und E­Tutorin 
des Studien gangs und berät Sie 
 gerne in allen Fragen des Studiums:

Tel.: +49 89 6004 ­2388
bettina.herrmann@unibw.de

INTERKULTURELLE 
KOOPERATIONEN

DIVERSITY
MANAGEMENT

DIGITALE TRANS-
FORMATION CHANGE 

MANAGEMENT

BETRIEBLICHES 
GESUNDHEITS-
MANAGEMENT

PERSONAL- UND 
FÜHRUNGSKRÄFTE-
ENTWICKLUNG

NACHWUCHS-
SICHERUNG

BETRIEBLICHE 
WEITERBILDUNG

»Der Studiengang ›Personalentwicklung‹ bot 
mir die Möglichkeit Einblicke in unterschiedliche 
Unternehmen zu gewinnen und neue innovative 
Personalentwicklungsmaßnahmen kennenzu ler -
nen. Durch die Mischung aus Online-Inhalten 
und Präsenzveranstaltungen bietet das Stu-
dium eine abwechslungsreiche und optimale 
Ergänzung zum Berufsalltag.

Das Blended-Learning-Konzept, der stetige Kon -
takt und die sehr gute Zusammenarbeit zwischen 
den Kommilitoninnen und Kommilitonen, sowie die 
herausragende Betreuung zeichnen den Master-
studien gang ›Perso nalentwicklung‹  besonders 
aus. Ich habe mich  für den Studiengang ent-
schieden, um mich beruf lich umzuorientieren und 
branchenunabhängig zu sein. Bereits während 
des Studiums konnte ich dadurch eine neue be-
rufliche Herausforderung annehmen und arbeite 
nun als Referentin in der Personalentwicklung« 

—  Christina Maier, Absolventin 2020

PERSONAL-
MANAGEMENT

www.casc.de/pe



Nicht nur im Wirtschaftsleben und der Industrie, sondern auch im öffent­
lichen Sektor schreitet die Digitalisierung in allen Arbeitsbereichen voran. 
Dies führt neben einer Veränderung der Anforderungen und Abläufe in der 
öffentlichen Verwaltung zu einer immer größeren Abhängigkeit von einem 
reibungslosen Einsatz moderner Informationstechnologie. In den Verwal­
tungen müssen IT-Systeme neu entwickelt und laufend betrieben werden, 
um die staatliche Handlungsfähigkeit sicherzustellen. Dadurch besteht 
ein hoher Bedarf an Fach- und Führungskräften, welche die Vorbereitung, 
Entwicklung und Umsetzung solcher E-Government-Lösungen unter Ein­
beziehung gesetzlicher und verwaltungsspezifischer Vorgaben realisieren 
können.

Dieser Bedarf an IT-Verwaltungskräften in den Bundesministerien und ihren 
nachgeordneten Behörden soll in dem eigens dafür konzipierten Studien­
gang gedeckt werden. Er richtet sich daher ausschließlich an Beschäftigte 
des gehobenen technischen und nichttechnischen Verwaltungsdienstes  
des Bundes, vorrangig im Geschäftsbereich des Bundesministeriums der 
Finanzen, und soll den Aufstieg in die Laufbahn des höheren technischen 
oder nichttechnischen Verwaltungsdienstes des Bundes ermöglichen.

Der Studiengang ist auf die Bedürfnisse künftiger Fach- und Führungskräfte, 
die höhere Leitungs- und Controllingaufgaben im Bereich Verwaltungs­
informatik wahrnehmen, ausgerichtet. Es werden die Fachinhalte und 
Methoden vermittelt, die in öffentlichen Verwaltungen des Bundes bei  
der Entwicklung und beim Betrieb von IT-Systemen notwendig sind.  
Die Absolventinnen und Absolventen werden dazu befähigt, IT-gestützte 
Problemlösungen an der Schnittstelle zwischen Informatik und Verwal-
tung zu erarbeiten sowie deren Durchführung in arbeitsteilig organisier- 
ten Teams zu koordinieren und zu steuern.

WARUM EIN MASTER  
IN VERWALTUNGSINFORMATIK?



Verwaltung und Recht

Vertiefung Verwaltung und Recht

Business Analytics 
 

 
5 ECTS

Public Controlling 
 

 
5 ECTS

30 ECTS

Sicherheit in der 
Informationstechnik 
 

 
8 ECTS

Logik & KI 
 
 

 
5 ECTS

Planung und Betrieb zentralisierter IT-Services 
und Infrastrukturen 
 

 
5 ECTS

Softwareentwicklungs- 
umgebungen 
 

 
5 ECTS

Vergaberecht, Haushaltsrecht und 
 IT-Beschaffung 
 

 
8 ECTS

Organisationsentwicklung 
und Führungstheorien 
 

 
5 ECTS

Staats- und Verwaltungsrecht 
inkl. Europarecht 
 

 
7 ECTS

IT-Recht und  
Datenschutz 
 

 
5 ECTS

Prozessmanagement und Engineering Standards 
 

 
5 ECTS

Softwareengineering 
 

 
5 ECTS

Vertiefung IT

Enterprise Architecture und IT Service  
Management 
 

 
5 ECTS

Middleware und Mobile 
Cloud Computing 
 

 
5 ECTS

IT

STUDIENINHALTE/CURRICULUM

Masterarbeit

Personalmanagement I 
 

 
5 ECTS

Personalmanagement II 
 

 
5 ECTS

Public Management 
 

 
5 ECTS

IT-Management und 
IT-Governance 
 

 
7 ECTS



AUFBAU UND  
LEHRMETHODEN

Das Studienprogramm ist modular aufgebaut und 
konsequent berufsbegleitend gestaltet. Der Work­
load des Studiengangs ist im Vergleich zu Vollzeit-
Studiengängen mit durchschnittlich 40 ECTS pro 
Studienjahr entsprechend angepasst. 

Das im Blended-Learning-Prinzip gestaltete Lehr-
Lern-Konzept verbindet ganztägige Präsenzver­
anstaltungen mit einem medial unterstützten 
und tutoriell begleiteten Selbststudium. Dadurch 
werden eine intensive Wissensvermittlung und 
ein rascher Kompetenzerwerb ermöglicht. 

Beispielhafte Darstellung des Studienablaufs:  

Die wissenschaftlich fundierte Lehre erfolgt durch 
erfahrene Professorinnen und Professoren der Uni­
versität der Bundeswehr München und anderen 
Hochschulen und wird im Kleingruppenprinzip 
durchgeführt. Ausgewiesene Vertreterinnen und 
Vertreter der Berufspraxis mit langjähriger Erfah­
rung vervollständigen dasDozent:innenteam für 
eine praxisorientierte akademische Ausbildung.

START 
MODUL 1

START 
MODUL 2

PRÜFUNG 
MODUL 1

ONLINE-PRÄSENZ/ 
E-TUTORING

2 Präsenztage

1 Präsenztag 2 Präsenztage

Selbststudienphase 
5 – 10 Wochen



ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Studiendauer:		  3 Jahre

Studienbeginn:		  1. April jedes Jahres

Zielgruppe: 		  • Beschäftigte des gehobenen nichttechnischen 
		     Dienstes 
		  • Beschäftigte des gehobenen technischen 		
		     Dienstes

Zugangsvoraussetzungen:	 • Abschluss eines ersten berufsqualifizierenden 
		     Hochschulstudiums, das Kompetenzen in 
		     einem Umfang von 180 ECTS-Leistungspunkten 
		     entspricht (Diplom-/Master- oder Bachelor- 
		     Abschluss oder ein gleichwertiger in- oder aus- 
		     ländischer Abschluss) 
		  • Mindestens 3 Jahre Bewährung in der aktuel-	
		     len Laufbahn nach Ablauf der beamtenrecht- 
		     lichen Probezeit 
		  • Laufbahnbefähigung für den gehobenen 
		     technischen oder nichttechnischen Verwal- 
		     tungsdienst des Bundes 
		  • Erfolgreiche Teilnahme an einem Auswahl- 
		     verfahren nach § 36 der Bundeslaufbahn- 
		     verordnung

Studienort:		  Campus der Universität der Bundeswehr 
		  München, Neubiberg sowie Online-Veranstal- 
		  tungen

Studienstruktur: 		  Berufsbegleitend, modular

Workload:		  120 ECTS-Leistungspunkte

Abschluss:		  Master of Science (M.Sc.)

casc. Mehr als ein Studium.



Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen zum Aufstiegsverfah­
ren an Ihre Vorgesetzte/an Ihren Vorgesetzten bzw. Ihr Personalreferat. 

Für weitergehende Informationen steht Ihnen auch der Ansprechpart­
ner im Bundesministerium der Finanzen zur Verfügung: 

David Klekott  
Referat Z A 4 | Aufstiegsangelegenheiten im BMF 
Tel.: +49 30 18 682-1869 | david.klekott@bmf.bund.de

Als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter im Informationstechnikzentrum  
Bund wenden Sie sich bitte an:

Celine Marx 
Z 21 Personal – Personaleinzelangelegenheiten  
sowie Aufstiegsverfahren 
Tel.: +49 22 899 680 6217 | aufstieg@itzbund.de

BEWERBUNG UND FRAGEN  
ZUM AUFSTIEGSVERFAHREN

Programmkoordination casc 
Nicole Lafer 
Tel.: +49 89 6004-2158 | nicole.lafer@unibw.de

Akademische Leitung 
Prof. Dr. Uwe Borghoff 
Tel.: +49 89 6004-2274 | uwe.borghoff@unibw.de

Prof. Dr. Michael Kawik 
Tel.: +49 621 4295-4469  
michael.kawik@hsbund-fbbwv.de

ORGANISATORISCHE UND 
AKADEMISCHE FRAGEN  
ZUM STUDIUM
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